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VORBEMERKUNG: ‘ ZU HEFT

elpunkt dieses umfangreicheh Heftes der PASTORAL-
EN NFORMA'  NE| steht die Okumentation des

diesjährigen Pastoraltheologischen oONgresses, der VOmM

anua 1982 in ien ü Thema "nSelbstverständnis
VO:  e kFrauen eute Anfragen an Kirche und Pastoraltheologie"
stattfand Natürlich kann eine okumentation die At-
mosphäre ne agung einfangen. Gleichwohl lassen die Bei-

räge von der Lebendigkeit oder sollte besser
Sagel. VO.  - der gebremsten Lebendigkeit? die in ien g-
errsc aTtı erkennen. Anfragen wurden 1ın den eferaten
und iskusslionen sehr Teich geste . Antworten fin-
den, eınen anderen mgang VO  - Frau und der Gesell-
schafit und VO  H em un der Kirche entdecken, fiel
schwerer. Das Thema bleibt darum weiterhin au der ages-
ordnung der praktischen Theologie. Vielleicht kann dieses
Heft dazu eitragen, daß die gestellten Anfragen vermehrt
ın Te und orschung dieses Faches aufgegriffen werden

WO berücksichtigen ist, daß .sie sich bloß
den "Kopf" richten Ergänzend ZU. okumentat i'on aufgenom-
HS wurde ein Beitrag VO.  — Bokmeier, einer eilne  erin

pastoraltheologischen KongreßB, in dem si1 ber Erfifah-

rungen mı der Frauenarbei in emeinden berichtet Weitere
er und nformationen au  n dem Bereich der praktischen
Theologie runden das eit ab

Mit diesem Heit habe ich WE O O 5 DD "auf atho-
l1ischer Seite" die daktion der PASTORALTHEOLOGISCHEN —
FORMATIONEN übernommen Ganz er2z2 möchte ich auch 1m
Namen der Herausgeber un der eser P, Dr Schlös-
S®  —$ CSsR und seiner Mitarbeiterin, Frau Barbara S®  er,
für ihre bisherige Arbeit danken

Die Übernahme der edaktion 1T für ich Anlaß, nochmals
das erinnern, wa  n Schröer ı0901 eit 1/1981 der Ge-
staltung der ASTORALTHEOLOGISCHEN IN.  NEN angemer.
hat Entsprechende räge, er und nformationen
Forschung und Te der praktischen eologie sind willkom-
nen. Redaktionsschluß für das nächste eit 1ST 15.10.19?2.
Norbert


